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Im Rahmen der IJK-Vortragsreihe „Innovationen im 
Medienmanagement“ referiert am Donnerstag, den 
08.05., Herr Prof. Dr. Matthias Maier von der 
Bauhaus-Universität Weimar zum Thema 
„Medienmanagement als strategisches Management“.  
 
Die Veranstaltung findet donnerstags von 14.15 bis 
15.45 Uhr im Raum 1.27 des IJK statt und richtet sich 
an Masterstudenten; Gasthörer sind herzlich willkommen. 
Bei Fragen zur Veranstaltung steht  
Katja Kaufmann (katja.kaufmann@ijk.hmt-hannover.de) zur Verfügung. 
 
 
Kurzdossier: 
Herr Prof. Dr. Matthias Maier ist Dekan der Fakultät Medien an der 
Bauhaus-Universität Weimar. Sein Forschungsschwerpunkt liegt im 
Bereich Neue Institutionenökonomie, Informations- und Netzökonomie, 
Virtuelle Organisationsformen und Netzwerke, Strategisches Management 
in Medienunternehmen. 

Nach dem Studium der Betriebwirtschaftlehre an der Ludwig-Maximilians-
Universität München war er dort von 1990-1997 als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Institut für Organisation, Seminar für 
Betriebswirtschaftliche Information und Kommunikation tätig. 

Für die Jahre 1996-1997 erhielt er ein Habilitationsstipendium der DFG 
und Erwarb die Lehrbefähigung im Fach Betriebswirtschaftslehre. 
Anschließend übernahm er für drei Jahre die Vertretung des Faches 
Medienmanagement an der Fakultät Medien der Bauhaus-Universität 
Weimar. Seit 2000 ist Herr Prof. Dr. Matthias Maier Professor für 
Medienmanagement an der Fakultät Medien, 2002 erhielt er das Amt des 
Dekans der Fakultät Medien der Bauhaus-Universität Weimar. 

Online-Profil: http://www.uni-
weimar.de/medien/management/medman/personen/ 
personen_content/maier/maier.htm  
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